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thiirins in Zulikon wegen seiner
steinernen Wendeltreppen. ..tiirris,
in (i u a in per circuit inn ascendi

tur.u Ziemann, Worth.
Werchvolk. Arbeitsgesinde.
wërschnft adv. 82. nach Uebereiii-

kuiift gut und dauerhaft beschaffen.
were sin 13312. — wer trager

142".13. Für den übertragenen Besitz

gutstehen. — wëren, pi. 186.
b e wer e n und entweren: Recht
gewähren oder verweigern. Samml.
Eidgenöss. Aliseli. I, pg. flfl.

M idem (il. der von dem Gemeindc-
lande an die Ortskirche zehentfrei
gehörende Mansus zu dreissig Morgen.

W id ein/, in s 52,a.
Wîenachtsholz I362'. das jedem

Wahlberechtigten alljährlich zugewiesene
Bau- und Brennholz, welches

er löst, gegen einen Vogtzins abholt.
Vgl. ho iz Iocs e.

wîghafter bilw 126. 1313. Feste.
Win kauf 47,1). 7t. Verabreichung

von Wein oder Zehrimg, ursprünglich
an Richter oder Zeugen bei

Abschluss eines Rechtsvertrages, später
an den Käufer als Symbol der Kanfs-
giltigkeil.

Wis at 34. 37. Eine Natural-Abgabe
von Lcheusgütern, mit der man bei
dei visitatili sich als zinspflichtig
erweist. Vgl. ufwisung.

wîsshôui 128'*. der Wies- oder Heu-
baiiin, von ahd. wissan, richten.

W î t re i t e, in die w i t r e i t e bieten
1331!. 143. die amtlich weithin
bekannt gemachte Berechnung
eines feilgewordenen Gutes.

Wipfe, wilfe, Wiffling 37. die
Schwiere, der Grenzpfahl im See.
der W ifl ing 38. gewobenes Tuch.

w on 200 weil.
wonde 165. 166. weil, tnhd. wände.
Wortzeichen 127. augenfälliges Be-

w ährungszeichen Erkenniings- und
Losungswort; statt An wärtigkeils-
zeichen.

wiic h märt 1362'. Wochenmarkt.
Wnrstmahl am Güdismontag 100.

Zach 94. Zeche, gemeinsames Gelage.
Zehenten. Der Grosszehenten (102)

iinischliesst die jährliche Abgabe von
allem Korn und Wein, und hiess daher

auch Immerzehnten. Der Rütti-
zchnten (8. 50,b) betraf nur neu
angebautes Land. Heu- und Emdzehn-
ten (50,a. 101) betraf den ersten n.
letzten Grasschnitt des Jahres. Der
Nasse oder kleine Zehnten (52,a. 4(>.b.
der minnere zechenden: 134|s)
umfasste alle Bunten-. Garten- und
Baumfrüchte, vom Krautskopfe und
Flachs an bis zur Nnss und Erbse.
Bliitzchnten war die Abgabe von dem
frischen Wurf der Hans- und Stall-
thiere (vgl. Stoflelluincn. Captinen :

48,h). Glältliszehnten: 50. 51.
Zehnteiimahl 101.
zerschlei t/. en 87. Früchte vcrschleis-

sen, verschleudern.
zeugen, zügen 79. Fleisch würzen,

einsalzen, ableit. von Zeug, geziuge
suiiiptns, Vorrath von Gewürze.

Ziger zins 46,h.
Zins ta g 101. Dienstag.
Zitels 163. — Cysterzium 2Ü5"1.

Cistercieuserabtei, ableit. von dein
bnrgund. Kloster Citeaux.

Zîtrinder 49,a die zum erstenmal
kälbernden Kühe.

Zun ig 81. Verzäunuiig, Verpfandung.
Zug ii. Zugs telle n der Fischer

36, 37. wo man mil dem grossen
Zuggarn (Bären) lischt.

Zürichgelot 186. Währung.
zwinghörig III. einem Gerichtskreise

angehörend.
Zwingsbesatzung 42. 100. 2079;.

Besetzung des Jahresgerichtes zur
Entscheidung von Civilstreitigkeiten.

Z w i n g s h e r r e n r e c h t zu Nesseln-
bach 207».

zwiircnt 126. 129". 1362'. zweimaf.

Verbesserungen.
Seite 4b',a. Zeile 1 lies Bissling-vi e rling.

„ 58, 30 „ Anshelm.
80, „ 1 „ legen.

r 188, 23 vogt des knechtes.
189, 2 „ Wile.


	

